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GEWERBESCHAU MIT VERKAUFSOFFENEM
SONNTAG VON 13.00 BIS 18.00 UHR

Dorfhaus Duisenburg -
Mosslingen

Heidi –
Das Musical
Waldbühne Ahmsen

DER TICKETANBIETER IN DEINER NÄHE

O NL INE U N T E R www.deinticket.de

Das Familienmusical „Heidi“ bringt im
Sommer die Alpen ins Emsland und Ziegen
in die Zuschauerränge. Tauchen Sie ein
in die wunderbare Bergwelt der liebens-
werten Heidi, Ziegen-Peter und dem Alm-
Öhi. Holladirööö!

Ticketpreise: 7,00€

Tickets sind erhältlich in den Geschäftsstellen der Zeitungen in Lingen, Meppen und Papenburg,
in der Tourist Info Sögel und bei der Waldbühne Ahmsen.

Kommende Termine:
Sonntag, 01.09.2019
um 15.30 Uhr
Sonntag, 08.09.2019
um 15.30 Uhr
Sonntag, 15.09.2019
um 15.30 Uhr

Vorverkaufsstart, 30.08.19, 10:00 Uhr
nur bei den Emslandhallen !

Reservierungen und telefonische Bestellungen
sind nicht möglich. Maximal 20 Karten pro Käufer.

Am 30.08.19, ab 15.00 Uhr sind Restkarten
online über www.emslandhallen.de erhältlich.

Ticketpreis: 11,50 €
(Einlass ab 18 Jahren)

oktoberfest-
„o´zapft is!“

Information & Kartenvorverkauf:
Lindenstraße 24a | 49808 Lingen (Ems) | Telefon 0591 91295-0 | www.emslandhallen.de
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Aufenthaltsqualität für alle Generationen erhöht / Projekt mit EU-Geldern gefördert

Die Seele baumeln lassen in Altenlingen

LINGEN Schaukelnd den
Blick auf das Wasser genie-
ßen und die Seele baumeln
lassen: Eine Auszeit von der
Hektik desAlltags findet, wer
den Altenlingener Hafen be-
sucht.
Dort verschafft ein erfolg-

reich umgesetztes Leader-
Projekt Einheimischen wie
auch Gästen noch mehr Auf-
enthaltsqualität im neuen
Hafenpark für alle Genera-
tionen. Beeindruckt zeigten
sich die Mitglieder der Loka-
len Aktionsgruppe (LAG) bei
einer Ortsbegehung entlang
des Dortmund-Ems-Kanals
und des Premiumradwegs
am Altenlingener Hafen.
Über das Geschaffene infor-
miert wurden sie von Orts-
bürgermeisterMichael Koop.

Hafenterrasse

Nachdem bereits im Jahr
2013 dank einer Leader-För-
derung eine hervorragend
angenommene Hafenter-
rasse etabliert worden war,
entstand jetzt im zweiten
Bauabschnitt eine parkähnli-
che Grünflächenanlage mit
Schaukeln, Kletterareal, Out-
door-Sportgeräten, Sitzgele-
genheiten, einem Insekten-
hotel und einer einladenden
Schutzhütte. Die Gesamtkos-
ten des für Jung und Alt glei-
chermaßen attraktiven „Ha-
fenparks“ belaufen sich auf
rund 96000Euro, davon flos-
sen rund 48000 Euro aus
Leader-Fördermitteln.
Im Rahmen der daran an-

schließendenLeader-Sitzung
im Altenlingener Feuerwehr-
haus stellte sich zunächst die

neue, für das südliche Ems-
land engagierte Tourismus-
managerin Laura Woolfen-
den vor. Anschließend warb
Emsland-Touristik-Ge-
schäftsführer Uwe Carli für
die emslandweite Einfüh-
rung des sogenannten
„Fiets“-Knotenpunktsys-
tems. Dieses ebenso innova-
tive wie auch beispielsweise
im Naturpark Moor-Veen-
land bereits bewährte Sys-
tem würde Radfahrern ange-
sichts des emsländischen
Radwegeleitsystems mit der-

zeit 45 Thementouren sowie
3500 Routen-Kilometern
eine noch individuellere,
spontanere und flexiblere
Routenplanung ermögli-
chen, so Carli.
Die LAG-Mitglieder be-

schlossen einstimmig die
zwei neuen Leader-Projekte
„Aufstellen von Insektenho-
tels und Infotafeln durch die
Hegeringe der Jägerschaften
Emsland/Grafschaft Bent-
heim“ sowie die „Sanierung
und behindertengerechte
Gestaltung der Fußgänger-

Von Anne Bremenkamp

brücke an der B70 in Lünne“.
Seit Beginn der 2007 ge-

starteten ersten Leader-För-
derperiode ist Spelles Samt-
gemeindebürgermeister
Bernhard Hummeldorf der
Erste Vorsitzende der LAG,
doch wird er dieses Amt zum
31. Oktober ebenso beenden
wie das des Speller Samtge-
meindebürgermeisters. Aller
Voraussicht nach wird die
LAG im Rahmen der 20. Lea-
der-Sitzung im Oktober im
Wöhlehof in Spelle die Nach-
folge des LAG-Vorsitzenden

in Person von Emsbürens
Bürgermeister Bernhard
Overberg beschließen.
Der Sachstandsbericht von

Regionalmanager Daniel
Brinkschröder bewies ein-
drucksvoll, dass „Leader“
nicht nur ein europäisches
Förderprogramm ist, son-
dern auch ein wegweisendes
Instrument der Regionalent-
wicklung im ländlichen
Raum. Seit Beginn der ersten
Förderperiode 2007 bis heute
hat die Leader-Region „Süd-
liches Emsland“ insgesamt

127 Projekte verwirklicht. Die
derzeitig zweite, noch bis
2020 andauernde Förderpe-
riode eingeschlossen, haben
so bislang 3,8Millionen Euro
aus dem EU-Topf Gesamt-
investitionen von rund 10,5
Millionen Euro ausgelöst, die
nachhaltige Lebensqualität
in alle sechs Mitgliedskom-
munen des südlichen Ems-
lands gebracht haben. In der
nächsten Leader-Förderpe-
riode 2021 bis 2027 soll diese
Erfolgsgeschichte fortge-
schrieben werden.

KOMPAKT

Betriebe stellen sich
Schülern vor

WIETMARSCHEN Über
die Ausbildungsberufe der
Unternehmen in der Ge-
meinde Wietmarschen
können sich Schüler, El-
tern und weitere Interes-
sierte am Donnerstag, 12.
September, im Wietmar-
scher Ortsteil Lohne infor-
mieren. Die Ausbildungs-
platzbörsewird vonderGe-
meinde Wietmarschen in
Kooperation mit dem
Schulzentrum Lohne be-
reits zum sechstenMal ver-
anstaltet. Auf demVorplatz
und im Foyer des Schul-
zentrums Lohne präsentie-
ren sich in der Zeit von
15.30 bis 17.30 Uhr viele
hiesigeBetriebe. Anden In-
formationsständen kön-
nen die Besucher das per-
sönliche Gespräch zu den
Mitarbeitern oder Auszu-
bildenden suchen sowie
Flyer und Broschüren zu
der jeweiligen Ausbildung
erhalten. pm

Krone und Rolfes: Ehrenamt eine Stärke der Stadt

LINGEN Das große freiwil-
lige Engagement in der Stadt
Lingen ist ein Pfund, das die
Kommune in besonderer
Weise kennzeichnet. Dies ha-
ben Oberbürgermeister Die-
ter Krone und der Vorsit-
zende des SKM,HeinzRolfes,
im Gespräch mit unserer Re-
daktion betont.
Anlass des Gesprächs ist

die gemeinsame Veranstal-
tung des Jugendfreizeittages
der Stadt Lingen und des
Freiwilligenzentrums. Letze-
res ist organisatorisch beim
SKM angedockt. Die Veran-
staltung findet am kommen-
den Sonntag, 1. September,

Große Veranstaltung Sonntag auf dem Marktplatz in Lingen

auf dem Marktplatz statt.
„Zusammen sind wir stark,
deshalb veranstalten wir bei-
des gemeinsam“, hob Ober-
bürgermeister Dieter Krone
hervor. Die große Vielfalt eh-
renamtlichen Engagements
werde durch diese gemein-
sam der Öffentlichkeit prä-
sentierten ehrenamtlichen
Aktivitäten noch unterstri-
chen, sagte Rolfes.
Der letzte gemeinsame

Freiwilligen- und Jugendfrei-
zeittag hatte vor vier Jahren
in Lingen stattgefunden.
„Wir verstehen diese Veran-
staltung auch als Anregung
für Bürger, sich ehrenamtlich
zu engagieren“, sagte Krone.
Die Vielzahl der Beispiele

Von Thomas Pertz gebe dabei zahlreiche Anre-
gungen. Ein Engagement im
Übrigen, für das es keine Al-
tersbegrenzung gibt, wie der
Geschäftsführer des SKM
und des Freiwilligenzent-
rums, Hermann-Josef
Schmeinck, deutlich machte.
So könnten sich Jugendliche
ebenso einbringen wie Er-
wachsene oder ältere Men-
schen, die im Ruhestand
nach einer ehrenamtlichen
Beschäftigung suchen.
Im Vergleich zu früheren

Jahren sei heute die Bin-
dungsfähigkeit von Vereinen
und Verbänden, egal, in wel-
chem Bereich, nicht mehr so
stark ausgeprägt, meinte der
SKM-Vorsitzende. „Aber dass

Jugendliche sich heute weni-
ger ehrenamtlich engagie-
ren, kann ich nicht erken-
nen“, hob der frühere Land-
tagsabgeordnete der CDU
hervor.
Krone bestätigte dies. „Das

Festival ,Lautfeuer‘ ist so ein
Beispiel“, verwies er auf den
Einsatz junger Leute, um
eine Musikveranstaltung in
dieser Größenordnung ein
Wochenende lang auf die
Beine zu stellen. „Auch das
Kivelingsfest im nächsten
Jahr ist so ein Beispiel“. Das
große Engagement junger
Menschen und weiterer Frei-
williger aus allen Altersgrup-
pen sei eine Stärke der Stadt
und macht ihren Charme

aus. Ihnen allen wolle er als
Schirmherr der Veranstal-
tung danken, denn vieles in
der Stadt wäre ohne ehren-
amtlichenEinsatz nichtmög-
lich. „Kein einziges Zeltlager
würde laufen, wenn es nur
die Hauptamtlichen machen
würden“, sagte Krone. Eh-
renamtliche schauten weder
auf Zeit noch Stunde.
Dieses ehrenamtliche En-

gagement sei auch etwas, das
diese Region von anderen
unterscheide, meinte Rolfes.
Während anderswo eher kri-
tisiert werde, was nicht funk-
tioniere, „fragen die Leute
hier, was sie machen können,
wenn sie eine Aufgabe se-
hen“.

Fotoausstellung
„Suche Frieden“

LINGEN In der St.-Josef-
Kirche in Lingen-Laxten ist
noch bis Sonntag, 8. Sep-
tember, die beeindru-
ckende Fotoausstellung
„Suche Frieden“ aus dem
Bistum Münster zu besich-
tigen, die anlässlichdesKa-
tholikentags 2018 aus
einem Fotowettbewerb
entstanden ist. 30 Fotogra-
fien, die sich mit dem Leit-
wort des Katholikentages
beschäftigen, hat die Jury
für die Präsentation ausge-
wählt, wobei ein vielfälti-
ges Gesamtbild entstanden
ist. pm

VERANSTALTUNGEN

VomgelungenenAbschluss des Leader-Projekts fürmehrAufenthaltsqualität imAltenlingener Hafen überzeugten sich dieMitglieder der LAGSüdliches Ems-
land. Foto: Anne Bremenkamp


